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fchon nach der Zahl der in jedem Gefchoffe einer Haushälfte vorhandenen Zimmer
und deren Zubehör als ein herrfchaftliches Wohnhaus zu betrachten .

Die Hauseingänge liegen in den nach der Tiefe gerichteten Fronten unter den Haupttreppen , bezw .

unter den unmittelbar neben diefen Treppen liegenden Dienfttreppen . Das Haus befteht aus Keller - und

Erdgefchofs , föwie zwei Obergefchoffen und flachem Dache , woraus zu fchliefsen ift , dafs der 7 m breite

und 18 m lange Lichthof feinen Zweck jedenfalls ausreichend erfüllt .
Die Architektur des Haufes nähert fleh in ihrer Auffaffung der italienifchen Hochrenaiffance .

2) Angebaute herrfchaftliche ftädtifche Miethäufer .

Das nur auf einer kurzen Strecke angebaute , für mehrere Familien beftimmte
Atelier - und Wohngebäude in München , Bavariaring 10 (Arch . : Emanuel Seidl ) , ift
in Hinficht auf eine befonders umfangreiche Wohnung zu den herrfchaftlichen Miet-
häufern zu zählen . Es ift ein überaus reich gruppierter Bau , der aus Sockel - und
Erdgefchofs , fowie zwei Obergefchoffen
und gröfstenteils ausgebautem Dache
befteht . Letzteres hat noch teilweife
Gefellfchaftsräume aufgenommen .

Das umfangreiche Haus befitzt nur eine

annähernd in der Mitte der überbauten Fläche

liegende Treppe . Die Architektur ift in den

Formen deutfcher Renaiffance gehalten 407) .

Das zweifeitig angebaute Wohn¬
haus in Berlin , Hohenzollernftrafse 8
(Arch . : Licht ) , giebt ein gutes Bei¬
fpiel eines Miethaufes für herrfchaftliche
Wohnungen mittleren Umfanges .

Bei dem in Fig . 461 40 °) gegebenen Grund¬

rifs eines Obergefchoffes , der einer Erläuterung
nicht bedarf , mufs nur erwähnt werden , dafs die

Mädchenftube in einem über dem Badezimmer

und der Speifekammer angeordneten Halbgefchofs

untergebracht ift .
Ein Wohnhaus mittleren Umfanges

ift auch das aus Sockel - , Erd - und drei
Obergefchoffen beftehende Haus in Leipzig , Harkortftrafse io (Arch . : Brückwald ) .

Der vortreffliche Grundrifs eines Obergefchoffes ift in Fig . 462 409) dargeftellt . Die Faffaden find

in reicher Renaiffancearchitektur gehalten .

Fig . 462 .

Wohnhaus zu Leipzig , Harkortftrafse io .
Obergefchofs 409) . — ^ 400 w . Gr .

Arch . : Brückwald .

3 ) Eingebaute herrfchaftliche ftädtifche Miethäufer .

Das eingebaute Haus Wallich in Berlin , Bellevueftrafse i8 a (Arch . : Ende
& Böckmann) , ift auf einer 17, «

'
o m breiten und 50,50 m tiefen Bauftelle 1886—87

errichtet worden und befteht aus Vorderhaus , einem Seitenflügel und Querflügel 410) .
Es enthält in feinen beiden Hauptgefchoffen zwei Wohnungen erften Ranges ; die Wirtfchaftsräume

der unteren Wohnung liegen im Sockelgefchofs , diejenigen der oberen im -Dachgefchofs . Die Renaiffance¬

architektur ift in weifsem Sandflein ausgeführt . Die Baukoften haben rund 366000 Mark betragen .

Als ein vortreffliches Beifpiel eines eingebauten herrfchaftlichen Miethaufes
diene das in Wien , Schottenring Nr . 21 , gelegene Haus J . Sturany (Arch . : Fellner

403) Nach : Berlin und feine Bauten . Berlin 1896 . Teil III , S . -258. •

409) Nach : Leipzig und feine Bauten . Leipzig 1892 . S : 425 .
410) Siehe : Centralbl . d . Bauverw . 1887, S . 375 . •
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